              Der Schrei ( Yvonne Krasch nach Edvard Munch)

Nachts in der Dunkelheit,

herrscht nichts als Einsamkeit

Der Schrei voll von Schmerz,

hat denn keiner ein Herz?

Mehr als Ignoranz ist nicht zu spüren,

es bringt mich zum Rühren

Ich fühl den Drang nach Rache,

um mich herum nur Charakterschwache.
Warum denken alle nur so egoistisch?
Mir ist, als wäre ich nicht wichtig.

Warum interessiert es niemanden wie ich lebe?

Bringt es etwas, wenn ich rede?

Ist das alles nicht nur ein Irrtum?

Der Schmerz bringt mich noch um.

Diese schreckliche Ratlosigkeit
in dieser Welt ohne Herzlichkeit
Warum hat mir keiner geholfen?

An dem Tag war ich so unbeholfen.
Ich habe kein Vertrauen!

Am liebsten würde ich abhauen!
Raus aus diesem Altraum,

in einen anderen Raum,

wo Friedlichkeit herrscht

wo man sein Leben selbst beherrscht
In einem Leben, in dem man einander versteht,

und füreinander gerade steht.

Ich will hier raus, ich will nicht mehr!
Da bleibt mir nur die Lösung:
 das unendliche Meer.

